
Besprechungen

werden 11UTI gelegentlıch uch Bedenken doch bereıts eıne eingehende Kommentierung der
Hegels Auffassung geltend gemacht. 1ın dıesem Buch 1Ur urz zusammengefalsten Ka-

Diese Vorgehensweise 1St N mehreren Grün- pıtel einen weıteren Band ertorderlich gemacht.
den verständlich: Zum eiınen oibt mehr krıti- Es 1st dem Verfasser hoch anzurechnen, da:
sche Stimmen Hegels Philosophie als wirklich sıch die immense Mühe gemacht hat, den 1nnn der
1Ns einzelne gehende un! SCNAUC OommMmMentare einzelnen Satze eınes schwierigen Werks Ww1e€e
seiınen tatsächlichen Außerungen. Wer sıch mıiıt Hegels Phänomenologie analysıeren. Es ıst
Hegel kritisch auseinandersetzen will, kann also hoffen, da: aut diese We1ise e1nes der großen
auf viele utoren zurückgreiften. Dagegen besteht Werke der Philosophiegeschichte nıcht
eın erheblicher Mangel wirklıch brauchbaren eın Werk mıt sıeben Sıegeln bleibt, sondern mi1t
Kommentaren Hegels Hauptwerken. Zum orößerem Verständnıis gelesen un:! studiert WCI-

deren hätte eıne detaillierte kritische Auseılnman- den kann. Eıne Bıbliographie SOWIl1e eın Personen-
un! eın Sachverzeichnıis runden das Werk abdersetzung den Rahmen des bereıts Jjetzt schon

aÄußerst umfangreichen Werks gEeESprENgT, hätte Harald Schöndorf SJ

DIESEM EFT
Die Lehre VO  3 der Rechtfertigung 1st neuerdings wıeder eiınem kontroversen 'Thema 1mM ökumenıi-
schen Dıalog geworden. DPETER NEUNER, Protessor für Dogmatık der Unıhversıität München, zeıgt
den geschichtlichen Hıntergrund der Rechtfertigungslehre auf un:! hebt dıe Gemeinsamkeıten 1n der
Grundüberzeugung zwıschen den Kırchen hervor.

In Deutschland leben derzeıt mındestens 2) Mıllıonen Muslıme. CHRISTIAN TFROLL: Protessor
Pontificio Istıtuto Oriıientale für Islam und islamısch-christliche Beziehungen, tführt 1ın die grund-
legenden Tatsachen un! Fragen e1ın, die sıch für eın friedliches Mıteinander VO Muslımen und hrıi-
sten ergeben.

Vor Jahren hat die Generalversammlung der Vereinten Natıonen dıe Allgemeine Erklärung der
Menschenrechte verabschiedet. WALTER (SUT zeichnet die Entstehungsgeschichte der Erklärung ach
un würdigt S1€e 1n ıhrer hıstorischen Bedeutung.

DAUTL. ROTH, Professor der Universıität der Bundeswehr 1n München, beschreıibt dıe Sıtuation der
Mongolischen Volksrepublık nach der Erlangung der Freiheıt 1m Wınter 989/90 Seine besondere
Aufmerksamkeit oilt dabei den verschiedenen Religionsgemeinschaften.

STEPHAN HAERING, Protessor für Kırchenrecht der Universıität Würzburg, stellt die Vertahrens-
tormen VOL, die das Kıirchenrecht für eıne synodale Mıtverantwortung der Gläubigen vorsıeht. Nıcht
LLUT AUS theologischen un kırchenrechtlichen, sondern uch AUS pragmatischen Überlegungen spricht

sıch für eine Starkung dieser Formen Aaus

Im Marz 1998 wurde eın se1t langem 1Twartete.: Dokument des Vatıkan 7U M Völkermord den
Juden veroöffentlicht. WERNER LRUTWIN geht auf die Entstehung un! Inhalte des Dokuments e1ın, das
neben posıtıven Elementen schwerwıegende Schwächen enthält.
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